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Don Cesar"widerruf des Taglkcht- - V
Jti

7lmcr!sza behalt 15,000 Personen tzans 5ody starb
' .wie ein Held

tr
Charles F. Geiger. Mitglied jener

amerikanischen E't'vcditionStnippen.
die zu Ansang deS Jahres 1017 nach

Frankreich geschickt wurden, ist wie.
der in Omaha eingetroffen nnd weist

vieles zu erzählen. Unter anderen!
hat er auch dN' Tower 'vs London

besucht, wo Hai Lody. der Frl.
Lonise Storz heiratete, wn dieser
aber geschieden wurde, als S'pion
sein Leben lassen n'ustte. Die bri
tischen Führer,, welck)? die Amerika-

ner niit den Sehenswürdigkeiten des
TowerS bekannt machten, sagten, das;

Lody wie ein.Held gestorben ist , und
das; er seinen Wachen und Urteils-Vollstrecker- n

Bewunderung obgezivun-ge- n

habe. ES wird gesagt, dasz als
Lody die Binde um die Auge gelegt
wurde dieser fragte, ob dieses unbe-

dingt nötig sei. Als ihm die Ant-wo- rt

gegeben wurde, dasz es zwar
nickt nötia. aber üblich sei. sagte

Lody: Ich ziehe es vor) die Binde
nickt anzulegen: lch lurchte mich

nicht, dem Tode ins Auge zu schall-en.- "

;
Festen und gemessenen Schrittes

begab sich Lody in das Zimmer, wo
seine .inricktuna 'voll,waen werden

sollte, sagte der Führer zu .einer

Gruppe aincrikaniicher Ossiz'.ere.
Als ein rotes .Stückchen Zeug auf

jene Stelle feiner Brust . befestigt
tvurde, wo sich fein Herz beand,
fand Lody, dases nicht in der rich-tige- n

Lage. war und rückte es kalt-

blütig zurecht. Ohne Zagen stand
er da. ein Lackeln umspielte, seine

Lippen, als das .Kommando Feu
er" cricholl. Brave Manner haben
in diesem Turm ihren Tod gefun
den. doch Lody war der bravste un
ter ihnen

Mexikaner verwundet Nassegenossen.
Heute zu früher Morgenstunde

wurde der 905 Capital Avenue
wohnhafte Mexikaner Julius Marn.
lege vor. feinem Zinunergenoisen
ivomas Bere; durch einen Revolver
schust lebensgefährlich verletzt. An
geblich soll es sich nur um eine zu-

fällige Entladung der Waffe han-

deln. Tke 5üigel drang dem Schwer,
erletzt. dicht oberhalb des Herzens

durm deil Körper. Man hegt nur
geringe Hoffnung für seine Wie

dergenestu'g.

5icnnt ihre Borziigc.
Ein verständiger Manu scheint

Leonard Measel zu fein, der vor ei-

nigen Tagen als. einer der Geschwo-

renen in dem jetzt in Mt. Elcmenf,
Michiaan. schwebenden Schadenersatz-Prozesse- ,

von Henry Ford , gegen die

Cbieago. Tribune angenominen wur-de- .

S 'st'.e Groszeltern bereits sind
ans Te tschland eingeivandert, und
seine beidcn Eltern sind in den Ver.
Staaten geboren- - Trotzdem liest er.
wie. ?r. ki'.f dem Zeugenstande offen
'.?nd jrci' aussagte, mit Borliebc
seine deutickwrael'iae Äeitnna. Er.
der verurieilslofe, vernünftige ,Amc.
nkan" deutschen taunnes, kennt
.'ben . ihre j, Vorzüge. '

rhäii 2Ö,0()() zngksprgchkn.
Tas hiesige Gericht sprach der

Frail - Hedivig M. Eifenberger für
den Berlust ihres Gatten $25,000
zu, welche Summe von der maha
National Bank . bezahlt ' werden
muß. da Herr Cffenberger letzten
Herbst an den folgen eines Am-

zugunfalles im Gebäude der oben

genannten Bank gestorben ist- - Er
ivar als Verkäufer bei der Ne
braska Elothing Co. angestellt. Die
Klägerin hatte in ihrer Klage eine
Summe von $50,000 verlangt.

(rin teurer Sziniz.

Im Verlaufe einer Rauierci in
der Teanisler's Hatt, 513 nördl. 10.

Straste, kam den an 4430 Farnain
Straße l;hnhaften Walter Warren
seine $112 betragende Barschaft ab
Handen. Warren .vermag nicht anzu
geben, oö ihnl das Geld gestohlen
würde, oder ob cr dasselbe verlor.

Crhaltcn Erhöhung der ttrhälter.
Saerauicnto, Cal., 26. Mai.

Gouverneur' Williams 'T. Stephens
hat eine Bill unterzeichnet, wonach
den Lelnrril der 1'ffentlichen Schulen
ein erhöhtes Gehalt zugesichert wird.
In den Priniärsckulen beträgt die

Erhöhung von $15 bis $17.50 per
Monat. Ter Staalsha?halt wird
dadurch in seinem zweijährigen Bud-ge- t

um $2,000,000 erhöht.

. I New Aork kingrtroffka.
Nachitbende Soldaten, die Oma-

ha eks Heiinatsort angeben nnd
gestern auS Frankreich in New f)orl
eingetroffen: Ralph und Altred
Schmidt. .Söhne des Herrn und
Frau Ne.ndk,Iph Schmidt, 317 nördl.
15-- ' Ttrc.sze:

' William Sylvester,
119 nördl. 15. Straste: Peter Nie!
son, 2107 Skennan Avenue: Ser-gea-

Cecil W. Lynn, 1015 sudl.
2!t, Strc,f,e, nnd Edward A. Niue.
2035 tlnt Straste. Philipp Bingle
und Fred Granesen, beide aus
Friend. Nebraöka. stammend, kamen
am gl.'icken Transpott o. Samt-lick- e

ZueäckgekehrtkN waren Mit-gliede- r

fcci ztomvagme des 101.

Qr.icniaui'dUtund.

Marktberichts
Ornttfitt Marktbericht.

' V .Omaha, 26. Mai.
Nindbieh Zufuhr L.800: Markt fest

und 25c niedriger..
Printe 15,501.7.00.
.i..i,. AnSrtnYnSMti n .nn

.,
i r; .VUlt Ulw umjjvivwm, w

f- -j

Ziemlich fliiic bis 'gute 13.00
14.00.
Gewöhnliche bis ziemlich gute'
11.0013.00.,' .

Jährlinge fest. 25c niedriger. .
15.75.
Gute bis beste Jährlinge 14.00
15.00. y '

Miäclgut li gut 12.0013.73.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
0.5012.00. '

Kühe und Heifers fest, 25c nicdri.
ger.
Gute bis beste Heifcrs, 12.00
13.75.
Ausgewählte bis pnma Kühe

11.7513.75.
Gute 'bis beste Kühe. 10.00
11.75.
Mittelmäßige Kühe 9.00 10.25
(ÄewShnliche bis gute 5.50 9.00
Stockers und Fcedcrs, fest.
Tute bis' beste Feederö 12.50
13.50. .. i.

'

Miüelmäszige bis gute FecderS.
10.5012.50.

-- Gute bis best? StockerS 12.00
12.0013.00
Mittelmäßige bis gute Stockn,

,
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Stockers, 8. 9.50. :

Stock Heifers. 8.5010.00.
Stock Kühe 8.009.50.
Stock Kälber .0012.00, ' '

Beal Kälber 8.0014.00. .

Bulls 1. 12.5.
Schiveine Zufuhr 11,200: Markt
' 25c niedriger. .

Durchschnittspreis 20.0020.15.
Höchster Preis 20.35. , '

Sckafe Zufuhr 500; Markt' 1s
25c Js)ös)cr. .

, Frühjalirs
' Lämmer 17.00 '

18.65. '

Lämmer. leichtwiegende, 13.50
11-35- . i

.

Lämmer, schwerwiegeiide, 12.50
13,00,
Läm'iier, ausgesiichte. 6,00 '
12,00. . '

Jährlinge 111012.00.
Geborene Widdxr, 9.5Q
11.00. ;

Geschercne Mutterschafe, gute ti
'ausgotvöhltc. 9.75 10.25. .

Geschorene Mutterschafe, mitte!

mästig bis gute, .
Mntlerschase, ausgesuchte. 6.00

.00 ,
'

Chicega Marktbericht.
Riudvich-'-Zufii- hr 8000; Markt st'si

15c niedriger.
Schmeine Zufuhr 1,500." 21a, kt

"meist 25c niedriger.
"

Turchschnitsprcis 20.1520.10.
.

Höchster Preis 20.55.
Schnfe-Zu- fubr 12,000.-- Markt fest

und 50c höher.

Springers 10.00. '

St. Joseps, Marktbericht.

St. Jofeph. 26. Mai.
Nindvieh Zufuhr 3500; Markt 15

20c niedriger. ,

Schweine Zufuhr 10,000; Markt
unregelmäßig.
Turchschnittspreis 20.2020.35 '

Höchster Preis 20.50.
Sckafe Zufuhr 2500; Markt fest.

x:oinmcr, höchster Preis ; 20.50

Kauf', Giri) Marktbericht.
Kansas City. 26. Mai.

Rindvieh Zufuhr 17,000; Markt
15 25c niedriger.

Schweine Zufuhr 15,000; - Markt
10 25c niedriger.
Turchschnittspreis 19.9020.40. I
Höchster Preis 20.55. '

Schafe Zufuhr 10,000; Markt 25e
höher. ' ;
Todlambs 18.50. r

Omaha Gktreidemarktt.

Omaha, 26. Mai. t

Harter Weizen
No. 2 2.42. -

No. 3 2.42. . -

'.'--

No. 5 2.05. .
"

San,vle2.20., . K
Genüschter Frühjahrsweizen v

No. 1 2.46. f

No. 2 2.40
Turum

No. 2 2.16.
WeiszeS Corn

No. 2 1.681.69.
No. 3 1.67.
No. 4 1.65. '

No. 5 1.64.
Selbes Corn 'No. 2 1.70.

No. 3 1.671.70.
'

No. 4 1.671.68. ZA
No. 5 1.65 '

Gemischtes Corn
No. 3 1.66.
No. 4 1.64.

Weisxr Haker
No. 2 67';

.No. 3 cby, ' '
No. 4 66 66 ein sech'lel

Sample CSMCWi
No. 3 gemischt 66. ,

Roggen i

Slo, Z 1.35. , .
-

ttepublikaner
gegen vUndnisse

Abg. Maddcn erklärt, das; die Bl
kc'rliga Amerika in rincn jlrirg

skürzcu kön4. '

Washington. G. Mai. (United

Preß.) Ter Abgeordnete Maddcn.

Jllinios, welcher kürzlich von einer

ausgedehnten Curoparcise zurückge
kehrt ist, unterbreitete heute im Re
präsentantenhause Plänv. die dazu
angetan sind, Amerika aus .Kriegen
fern zu halten. Er befürwortete:

Sich auf keine Bündnisse mit aus-

wärtigen Määitcil. die durch die Bil.
düng d.er Völkerliga entstehen, kön-

nen, einzulassen.
Allgemeine militärische Ausbil-dün- g

der Jugend. '

Eine vcrkiältnicniähig kleine sie

hendc Armee.
Beibehaltung ciner Reserve unter

Offizieren, die ins bürgerliche Leben
zurückgekehrt, sind. '

Bildung einer Kriegsflotte im

binklang mit dein mgerikaiiifckzen
Handel.

Ueber die Völkerliga sagte Z'kad.

den, das; dieselbe dazu führen kön-n- e.

uns in Nngclegenheitcn zu siür
zen, weil wir in Uebereinstimmung
mit der Konstitution derselben die
politische Unabhängigkeit nnd geo-

graphische GrenZcn frenlder Nationen
schützen müfzten."

Mehr denn j..'." sagte er. bin ich

nach meiner CuroPrareiZe davon
überzeugt, dast wir uns von ollen
vcnvickelnden Bündnissen fern kalten
müfsen. Wir-könn- unö nicht mit
den Völkern drüben auf gleichen Fufz
stellen. Sie denken anders, wie wir.
Sie sind argwöhnisch, und deren Po
litischer Haß ist unverändert dersel.
be; man kann sie nicht anders ma-
chen. Tie Nationen, welche kürzlich
erst ihre Unabhängigkeit erlangten,
liegen bereits miteinander im Krie-

ge. Niemand vermag die geogra-phische- n

Grenzen auf der Balkan.
Halbinsel, die als die Wiege der Krie
ge betrachtet wird, aufrecht zu erhal.
ten."

Madden machte darauf aufmerksam
dast die Ausgaben der Regierung
während der ersten 113 Jahre des
Bestehens der Revublik sich auf un
gefähr tz2Z,000,l)00.0V belaufen
haben, während die' Kriegsbewil
liguugen auf 1,000,000,000 ange-schivolle- li

sind. Tie Schulden berru.
gen am 1. Juli 1913 $965,000,.
000; gegenwärtig belaufen diese sich

auf !s!30.00,000,000. für welche
jährlich 1.500,000.000 Zinsen zu
zalileil sind.

Während seiner- Europareise hat
Madden beobachtet, das; sich zwischen
der Bevölkerung Frankreichs und den
amerikanischen Soldaten ein feindse.
liges Gefühl entwickelt Halm. , Er
behauptet, daß .die 'amerikanischen
Truppen' in Frankreich Landstraßen
bauen und für das Material zwei-

mal so viel bezahlt worden ist, wie
in diesem Lande., ' '

Teutschland", sagte Madden.
zeigt nur wenige Anzeichen einer

Niederlage.
' Tie Teutschen glauben

nicht, das; wir ihr Land, als Sieger
kontrollieren, sondern dort find, weil
auf Grund der 1 1 Punkte des Prä-sidente- n

Wilson Waffenstillstand ge.
schlössen worden ist. Mit Ausnalflne
von Fettstoffen ist in Teutschland
kein Mangel an Nahrungsmittel,',.
Ich habe Hunderte von Teutschen ge.
troffen, die alle gleich gut gekleidet
waren: deren Felder werden in ratio.
neller Weise beüellt: man sieht große
Haufen Tünger überall, und die

Schornsteine der Fabriken rauchen,
die Kaufleute scheinen gute Geschäfte
zu machen," - -

Zuin Tchllist seiner Rede sagte
Madden, es ist namentlich auf die

Offensive der Amerikaner sti den
zurückzuführen, dafz der

Krieg beendet wurde. ' Tenn (General
Pershing hatte 810,00 Mann im
Kampfe, welche die Teutschen aus
ihren als uneinnehmbar bezeichneten

Stellungen herausdrängten.. Er vcr
wies darauf, dafz nur 2,000 Amen
kaner als vermißt gemeldet wurden,
weil die Briten 171,000 und die

Franzosen 280,000 Mann,, als ver-inis- tt

und gefangen zu verzeichnen
hatten.

"

.

Nk,n;chu Leiche geborgen. -

' (5edar Rapids, Ja., 26. Mai- -

Bis heute morgens wlirden , insge-sani- t

neunzehn Leichen aus dem

Trünmerhanfen der ,am Tonners-tas- t

abends durch Explosion zerstör,
ten Anlage der TouglaS Stärke
Fabrik geborgen. Seunuiidzwanzig
Personen werden noch immer ver.
nii'';t w.b man fürchtet, dast auch
diese ihr Leben verloren baben, Ter
Leichei'beschaucr iling liiid , County
Anwalt H. I. Lockwood haben, be-

reits zahlreiche eIngen dernominen.
Alle Beamten der Anlge, sowie auch

jeder Angestellte, der über die
und di? bei der 5ia

brikati' zur Verwendung kommen
den Säuren. Arnschlusz geben kann,
norden il,ort nvrden. Tem
Countq'Anmolt wurde mitgeteilt,
dost in den Fabrikwnlagen, 'trog ge.
gseikigr orzchn-t, haujiz ge-

raucht 'nnuc.

deutsche Schiffe

Auiüi)iton. 26., Mai. Wie
Ijcutc ljirr besannt wird, hat Prä
Vl QÄou mit ten CtaatZman
itctrt bet Alliierten in Paris ' ein
Ikkitinfammen getrosten, demzufol
as die Wcmmaicit Staaten fäint
liche deutsche Schiffe behalten, die sich

ßiir Ie,z der amerikanischen Kriogs
rrkrunz in' Häfen dieses Landes
bcfctiiöcii und konfisziert wurden.
Äus Cnro&a lehte Woche eingetrof
fenc Nachrichten meldeten, daß Eng
I.nid sich auf Grund seiner riesinen

Schiffsvcrlufie ' während des Krie
qes zun Besie eines Teiles der von
Amerika iidernoimnenen deutschen

Schiffe berechtigt glaubte.

Tirpltz lehnt alle
Verantwortung ab

' Berlin 2. Mai. Tasz er nicht

f iir die Inangriffnahme des unbe.
schränkten A!auchboot!riegcs im Fe
brnex 1015 verantivortlich war, dafz

diese Politik ohne seine Billigung
und gegen seine eigenen Pläne ein

geschlagen wurde, sind einige der
überraschenden Behauptungen, welche

Admiral von Tirvitz, der frühere
deutsche Marinesekrelär, der oft als
der Vater des Terrorismus verschrie,
en wurde, in seinem Buch, das dem

räckit die Presse verlassen wird, ge
lacht hat.

- Nach der Meinung verschiedener

Personen, welche Tirpitz noch zn sei.

iien Freunden zahlt, wird der Lldmi

ral in diesem Buch den Beweis er

dringen, dsfz er nicht , zu Rate gezo.
gen wurde, als die berühmte Prokla.
mation im Februar 1915 erfolgte.
Ties ist von besonderem Interesse,
weil Tirpitz, wie man glaubt, zu
den Personen gehört, welche die 3ll.
liierten prozessieren wollen, sowie
auch jene,' welche, wie verlautet, die
deutsche Regierung vor Gericht stel-

len: will.'
Cs sollen dokumentarische Vewei

Ze vorhanden sein, dafz der damalige
Chef des Marinefiabcs, Admiral von

Polzl, den Plan für den Tauchboot,
krieg dem Kaiser unterbreitete und
von diesem ermächtigt wurde, ihn
oilszuführen. Tic Freunde des Herrn
von Tirpitz erklären, das; er vondie.
sem Befehl nichts gewußt habeF Sie
sagen, daß er zwar für denMaiuh.
bootkricg gewesen fein, abciii dem

Sinn, dafz einige wichtig britische

Häfen blockiert ivcrden sollten, und
daß er selbst mit dem Plane noch

matten wollte, bis weitere Tauchboo

ti fertiggestellt worden seien.

. Der unumfchrcuikte Tauchbootkrieg
gegen cllö, .Handelsschiffe soll auf

Admiral von Scheer zurück mführm
fein, den Kommandeur der deutschen

cchsccslotte. .Tirpitz,' so Zagen seine

freunde, fühlt sich in ungerechter
Weise beschuldigt und wird daher
die ganze Wahrheit über die Frage
enthüllen. , . .

Gcsckbnch zum Trnck befördert.
Tcs Moiues..Ia. 26. Mai.

Tie Iowa Code Commission hat ih-

re Arbeit der Zusammenstellung des

Ocfchbuchcs, nahezu beendigt und der
Sekretär der Truckerbehörde, Herr
Ora Williams hat Anzeigen erlassen,
worin er um Einsendung von Art

geboten ersucht zuin Truck des Bu.
ches. ) Tiefe Zusammenstellung der
Gesetze ist nicht leicht zu verwechseln
nnt der beschlossenen Kodifizicrung
des großen TtaatZgefetzbuchs, .wozu
eine sogenannte Code Commission er.
nannt wurde, die wohl längere Zeit
zn diesem umfangreichen Werke gc.
brauchen dürfte. Tiefe Kommission
bat auch das 3ied:t, Fehler, die in
einem Gesetz enthalten sind, zu be

festigen, und andere Verbesseriingen
zn machen, (sine Spezialsitzung der

(Gesetzgeber rnuß alsdann diese re
didierten Gesetze annehmen und er
balie diese Gcseye dann .Gesetzes.

!raft., :
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verlieren ihr Ccfcctt

' London. 2. Mal. t-- AuS Am.
fterdam hier eingetroffeno Nachrich
ten melden den Ausbruch des Bul
kan Kloet, , auf der Insel Java.
Durch die dem Vulkan entströmende
Lava wurden einunddreiszig Dörfer
zerstört. Ter Ausbruch soll dieser

Meldung' zufolg? 13.000 Menschen-opfe- r

gefordert haben.

New Jork rühmt sich, die größten
Kirchen der Welt zu haben. TaS ist

wohl eine Uebertreibung, aber jeden
falls könnte es solche Kirchen gebrau
chen.

Freunöe von ZZran

Craig bemerken deren
groe Veränderung

9icich 15'j,iörigem Lridkn nimmt sie

Tanlne ein nnd wird wieder
gesund.

Tanlac, hat mich nicht nur von

meinen beiden befreit, sondern mir
in jeder Weise soviel gut getan, daß
meine Freunde die Veränderung
bemerken und mich fragen, was ich

gebrauch: hätte, das; ich so gut ans
selie", sagte Frau O. W Craig von
008 Süd Main Ctrafze. Normal.
J(I., dieser Tage zu einem Tanlac
Vertreter, wiibrcnd sie sich in

Blooni'ngton, JA,, befand. Frau
Craig ist die Gattin eines wohl,
habenden Farmers, der sich im

Ruhestand befindet. '

- Vor nahezu 15 Jahren, als ich

auf der Farm wohnte," fuhr Frau
Craig fort, litt ich an ciliem all
gemeinen Zusammenbruch meiner
ttcfnlibyeit. Ich glaube, daß ich eine

Kräfte überanstrengte, denn der Zu.
jammenbruck merner Gesundheit er
folgte so plötzlich und ich litt derart
an Nervosität, dafz ich nicht das ge.
ringste Geräusch auszuhalten ver
mochte. Sogar das GeräuiÄ welches
das Herannahen einer Person auf
meine oxS) verursachte, regte mich

auf, i, konnte es 'nicht aushalten,
wenn die Tclephonglocke mich auf.
rief, was niir grofze Erregung vor

ursachte, und mein Kopf schmerzte so

sehr, dajz ich es kaum auszuhalten
vermochte: meine Augen wurden da.
durch so in Mitleidenschaft gezogen.
dafz ich kaum sehen konnte.

Auch hatte ich schreckliche Leiden
auszustchen mit meinem Magen,

nach den Mahlzeiten, und
ich konnte nicht einmal viel eilen.
Ich wurde von' Schivindelanfällen
befallen und ich nnchtc sauer auf
stoßen und in meinem Magen sam

melten sich Ciase, die einen Truck

auf mein Herz ausübten und mir
solches .erzklopsen verurfachten, dag
es mir schiver wurde, zu athmen.
;sdj bckaud mich rn einem solch ge
schwächten Zustande, daß ich nicht
einmal meine Arbeit verrichten
konnte und wenn ich es versuchte,
war ich so abgemattet, noch ehe ich

recht damit begonnen- - Es war mir
nicht möglich, irgendwohin zu ge
liert, denn icn fülilte immer elend.
Mein Gatte tat alles was' in seinen

straften stand, um etwas zu finden.
was mir helfen könnte, jedoch nichts
brachte mir Linderung und ich wur
de sehr hoffnungslos und niederge
stimmt.

Tann hörte mein Gatte soviel

über Tanlac. daß er mich überredete,
ts zu flci'rauaicn u,io ms er neu eine
Flasche davon verschafft hatte, war
ich froh darüber, denn lch hatte kaum
die erue Flaiche verbraucht, als lch

schon besser und wie eine ganz an
dere Pi'.-st- zu fühlen begann. Mein
Gatte bemerkte die Veränderung und
fagte,. das, er glaube, die rechte Me

izin endlich gefunden zu haben und
in dem Zeiträume von einigen wc

nlgen Tagen tvuizte ich. daß es inir
hellen wird, und hat es auch, denn
es machte eine gesunde und glück-lich- e

Frau aus nur.
?sch habe drei Flaschen Tanlac

eingenommen und ich kann jett so

gut und gesund schlafen, wie zu ir-

gend einer Zeit in meinem Leben
nd ich werde nicht mehr geplagt mit

Verdauungsbeschwerden und hatte
auch'knn Herzklopfen mehr, seit ick

Tanlac einzunehmen begann. Ich
habe nieine ganzen Kräite wieder
ziirückcrlangt: ich kühle jetzt tatsäch- -

sich stärker, wie ich seit über 0
Ia!ire7 genasen und ich verrichte olle
meine Hnusarreit mit größter Lmt.
Ich iui.j jcfct ni'bt was es sei.

,.ovfschn:erzen zu baben, und, ich

kann Ihnen sogen, das; es etwas be

deutet, fra zu sein von diesen schreck.

lochen Leiden, fre ich so viele ahre
au?zusleben hatte. Ich elnpfekile ollen

meinen ,,reunden Tanlac, denn ich

glaub: benimmt, des; cs jedermann
helfen wird, der so schwer leidet, wie
ich zu leiden hatte.'

Tanlac wird in Omaha verkust
von ollm Sherman & McConnel!
Trug Companys Storcs, Harvard
Pharmocg und West End Pharmaccn
unter persönlicher Leitung eines
Tpezial Tanlar Vertreters. Ebenso
von. der Forre't and Meami Trug
Conipaniz in Süd'Omaha und den
leitend Avotheken in jcbcr Stadt
und To'nm ira ganzen. Staat Ne

Gesetzes geplant
, -

1 Washingio.
' 2i.- - Mai.' TaZ

Komitee für Ackerbouwesen hat, eine
Resolution ' zivecks Widerrufs des

Taglichtgeses güiistig cinberichtet.
Tollte die Resolution angenommen
werden, so tritt sie am, zweiten

Tonntag nach der Annahme in
'

Kraft.

Crzberger sendet
Protest an Naudant

Berlin. 2. Mai. Mathias Erz-berge- r,

Borsitzender der deutschen

Waffenstigsiandokoinmission. bat an
General Nöudant einen Protest ge

richtet, in welchem es heißt, dasz die

kranzösischen Besablingstriippen die
Bevölkerung der Pfalz verleitet, sich

von Teutschland loszusagen.

NZit knapper Not dem
Feuertode entronnen

Aus unbekannter Ursache kam
beute in der Wohnung des Verwal-
ters des Earter Lake Ellibhauses.
Ernst Gift, Feuer zum Ausbruch.
Nur mit Not und Mühe vermochte
die ans vier Mitgliedern bestehende
Familie das nackte Leben zu ret-

ten. Gift zog, sich bei Rettung seiner
Frau schwere Brandwunden zu; auch

Frau Giits Verlcvungen sind ziem-

lich erheblich.
,
Tao ganze Mobiliar

wurde ein Raub der Flainnien;
?250 gingen ebenfalls verloren.
Nachbarn nahmen sich der unglück-
lichen Familie an, und bis gestern

mittag war ein Hilfsfond pon über

$100 für dieselbe gesammelt worden.

Omaha erhalt neuen
Sanktätskommtssär

Col. James F. Edivards' ist von

den Stadtkmniissären zum Sanität.
konrniissär Cmettjas erwählt wor-

den; Autler und "Jimman stimmten

gegen Edwards. Ter bisherige
städtische Gefundbeitekommissär Tr.
Manning erklärt, seine Stellung als
Direktor des medizinischen Aufsichtö-rote- s

der offeiitlichen Schulen nicht

aufgeben werde. Die Stellung
bringt jährlich Z2000 ein.

Pktroleumschifs in Brand.

Marseilles, Frankreich. 20. Mai.
Ter amerikanische Fünfmaster Ei-h- ,

of Orange, der 2000 Tonnen Pe
iroleum. Coke und.5tohle an Bord

hat, befindet sich sät letzter Nacht in

Brand. Ter angerichtete Schaden
luird auf $ 1.000,000 veranschlagt.
Andere Schiffe haben den Hafen ver-

lassen, da nian eine Explosion

Wilson für gros?c".vaudcl?floktk.
Washington. 26. Mai. Präsi-deu- t

Wilson hat sich in einer 5tabcl

dcpesche an Jrancis Toyle,' Vertreter
der Sclsisfsbauer, für eine große
amerikanische . Handelsflotte ausge-sproche-

Aus Krikgcgefangknschaft hkimge
kehrt.

Am Sonntag , ist Frederick
:nbn hr-- 3 .?ierrn und ftrau

F.-
- R. McEonnell,' 1014 Park Ave..

wieder in seinem Heim emgetronen.
nachdem er etwa fünf Monate in
SpiitMnr .Orirrt.rtrfnnaen?rflslft fccr- -

bracht' hatte. Er erzählte interessante

Begeonuie aus Her leiner ue
fangenschaft und', erklärt, daß ame-

rikanische - Kriegsgefangene durch

Aufhetzung dez deutschen Bevölker
una viel xur Gewinnung des Krie

ges beigetragen hätten.

gkstohlkltt
.Ans dem Gelöschrank der Garage

L. W. Rusbings. 112 südl. 21. Str.
wurden von Einbrechern $600 ge-

stohlen.

Ter japanische Nachahmung?,
trieb verleugnet sich niemals: Für
das Gerücht, japanische Ausmande
r?r strömten nisl'ii'crlinft nach Merif o.

machen Beamte der . japanischen Bot.
schart in Wammgton deutm Pro-vaaand- a

verailttvortlich. Ob die gel.
ben Herren wirklich kein Verständnis
dafür haben, wie sie sich mit so al- -

b2rnem Geichwätz, blamieren:

Wer sich feines Glückes Baumei-

ster nennen darf, mag mancherlei ge-ba-

haben, aber Luftschlösser hat,er

ganz gewiß nickt gebaut. Das gilt
von den Menschen und gilt von de

Völkern.

Line klassifizierte
Anzeige

- in der

Täglichen Gmaha
Tribüne

j kostet nur wenig.
Tie Erfolge sind 'grobartig.

Tel. Tylsr 540

Im Äonzrrtslil, nach einer Bearbei

tnng von Theod. Rud. Reese

rrsolgreich aufgeführt. .'

Der Omaha Musikverein hatte am

Sonntag wieder einmal, einen Er-fei-

zn verzeichnen durch eine gedi.
genc musikalischc Aussührung,
die sich eines sehr guten Besuche;
erfreute. Tie komische Oper .Don
Cesar". Te Bazano. im Konzertstil,
bearbeitet von Herrn Theo. Nud.

Neese, kam prächtig zu. Gehör. Die

Hanptsolos waren, gut , besetzt und
kamen mit Erfolg zur Gelwng.
Nahezu ein jeder Sänger und Sän.
gertn niustte, sich zn einer Wieder-gäb- e

, beguemen. Tic ; prachtvolle

Wiedergabe der Oper gewann in
hohem Mäste durch die von Herrn
Reese eingeflochtenen Solos. Eine

Anführung der einzelnen Solovar.
tien sei uns erlassen, denn jeder
Teilnehmer erledigte sich seiner Auf

gäbe mit staunenswertem Eifer und

Geschick lind mancher der alten Sän.
ger crsr.ute das Ohr der Zu-

hörer durch den phönixglcichen Ton
seiner Stimme Ter Chor. Tamen
wie 'Herren, hatte sehr gut gelernt
und hielt das oft schwierige Zeit
masz M't groster Präzisioil ,ne. ,

. In der Zwischenpause hielt der

Sekretär des Vereins eine kleine,
eindrilcksvolle Ansprache.- - die um

so effektvoller nmr. als der Redner.

Herr Wm. Sternbcrg, es verstand,
dieselbe in ein poetisches lcwaud zu

kleiden. Das grostL Gelingen des

Don Cesar" sollte dem Bereut ein

Fingerzeig sein, wie er mit ,Ersolg
feine kommenden Unterhaltungen gc.
stalten sollte. ,

Ter Genius ' des Altmeisters der

Musik. PiN'a" Reese, ivird stets be-

reit sein, unter 'getreuer Mithilfe
der Länger und Sängerinnen, dem

Gesang und Musik liebenden Publi.
kum von Omaha und Umgegend
einen Genusz zu bieten.

Tie Sänger , des Musikverems
wurden vor kurzem voil den Uansas

City. Sängern eingeladen,, an einem

Konzert in der dortigen Stadt teil-

zunehmen'. Sie haben nun die An-

sicht geäustertdas; sie, bereit wären,
db Operette dort ltntcn zu wieder-holen- .

Wenn dieSänger von kian-jii- s

lSiin ihrem Publikum ' eine,!

wirklichen Hochgenf; bereiten wollen,
sollten sie sofort Schritte tun, die

Wiedertnlliug des prächtigen Werkes

möglich zu machen. Für die Oinaba

Sänger würde ein Ausflug nach

Äansas City gelvif; auch eine ange-nehm- e

Avwechslung sein.

" (finbrnchsdiebstähle.

Wäh, eno Herr I. P. S Hafer am

Samstag nachmittags enicm verstor-bcne- n

Freunde die letzte Ehre erwies,

drangen Diebe in sein an 3120

Taylor Stras; befindliches Heim ein
inih n Schmucksachen und
Kleider im. Werte' von etwa $150.
Zn die Diebsbeute eingcscklo,,en war
auch eine Kiudersparbüchse, welche

etwa 30 Cents enthielt.
MeidunaSstückc ,m Gesamtwert

'imsüber Zlöl! wiirden während der

Sambtaa nackt . ans den, Liberty
Clothing Store. 1711. nördl.' 21.

Strafze. entwendet- - Tie Einbrecher
brachen eine Seitentür. um- - in das
Lokal einzudringen. :

' '

Aus dem A. .v. Wynian igar-rnilnhc-

2121 Leavenwortl, Str..
nirS(ti INI Prtirfe her Siimstaa nacht

ill 5'.isten Zigarren gestohlen. Tie- -

selbdn werden Mit !?1U0 vewerter.

Bischvf Stund heimgekehrt.
Nach achtmonatlicher Abwesenheit

ist heute morgen Wfchof Homer C.

Tkuntz, Führer der Methodisten

Episkopal Tiözesc von Nebhaskel. in

Begleitung seiner Gattin' wieder

wohlbehalten hier eingetroffen, nach,
dem er leine Missionsreisc durch Chi
na. Java, Jndml.und den PhUip.
pinen beendet hatte. Während sei-e- s

Aufenthaltes in Indien besuchte

Bischof .Stund auch seinen im Pun-ja- b

Distrikt als Missionär stationier,
ten Sohn Clyde B. Ttuntz, bei wel.

chcr Gelegenheit ein ganzes Tors
zum Christentum? bekehrt wurde und
alle seine Götzenbilder und Statuen
verbrannte. Hngh G. Stuntz. ein

anderer Sohn, der in Frankreich als

Feldkaplan des 10. Infanterie Ne

gimentes tatig war, ennartete die

Aukllnft ' der Eltern, am Bahichof.
,

Bon Strüsirnräubern onsgeplundert- -

Herr' E. R. Christenfei Loyal
Hotel, wurde am Sonntag morgens
von zwei jugendlichen Banditen an
32. undSeward Strastenangehal.
ten und seiner $27 betragenden
Barschaft beraubt. Einer der Ran
btx

.

schlug das Opfer zueM mit ei
i.'. r.ir... r.i v -- cii.i'.ern n.irnrinn uvkz vin aivi

bedroht? ihn dann, während ihm
der andere-hierau- f, ije Taschen
leerte. ,

Ukberzkichnxag der Victorq Anleihe.

Washington T. C., 20. Wlal
Heute voin Bnndes-Sckiaham- t

Berichte ergeben, das; sie
die .Bietory".Änleil!e Z5,210,00,.1
300 oder eNva 17 Prozent mehr

wurde, als verlangt worden

war. Mit Ausnahme von Atlanta
und TallaS haben alle Distrikte ihr

OtuN ixtcxifiy.kt.
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